
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Schneeballen (1836)

1 Ist wieder frischer Schnee gefallen,

2 Und läßt er sich wieder trefflich ballen,

3 Dann ziehen wir, wenn die Schule vorbei,

4 Hinaus mit Trommeln, mit Sang und Juchhei

5 Das Schneefeld wird zum Schlachtfeld dann,

6 Wir kämpfen muthig Mann gegen Mann,

7 Wie Freunde wider Feinde streiten,

8 Und werfen die Bälle nach allen Seiten.

9 Wir rücken vor, wir zieh'n uns zurück;

10 Es schwankt herüber, hinüber das Glück.

11 Und wer zuletzt behauptet das Feld,

12 Der hat gesiegt, der ist der Held!
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